




Die von Anthony Giddens nahegelegte Blickrichtung auf die Unter-
schiede zwischen modernen und vormodernen Gesellschaften läßt er-
kennen, daß die Moderne eine Dynamik aufweist, die vor dem
17. Jahrhundert in vergleichbarer Form nicht existiert hat. Diese Dyna-
mik sieht Giddens als Folge dreier Hauptfaktoren. Der erste Faktor ist
das Auseinandertreten von Raum und Zeit: was sich zur selben Zeit und
in enger Verbindung miteinander abspielt, braucht – im Gegensatz zu
früheren Epochen – nicht am gleichen Ort zu geschehen. In engem Zu-
sammenhang damit steht der zweite Faktor: die Entwicklung sozialer
Mechanismen, durch die bestimmte gesellschaftliche Tätigkeiten aus
dem früher ortsgebundenen »Bett« ihres Geschehens herausgehoben und
über große raum-zeitliche Distanzen hinweg neu strukturiert werden.
Der dritte Faktor: die reflexive Aneignung von Wissen über die
Gesellschaft in den Sozialwissenschaften. Solches Wissen bleibt nicht
von seinem Gegenstandsbereich abgehoben, sondern es wirkt in vermit-
telter und nicht ohne weiteres kanalisierbarer Weise zurück auf die
Gesellschaft. Die Gesellschaftswissenschaften werden damit zu unver-
zichtbaren Elementen der Reproduktion sozialer Systeme.
Giddens zeigt an Beispielen auf, zu welchen Extremen die Dynamik der
Moderne führt. Die Begriffspaare Sicherheit/Gefahr, Vertrauen/Risiko
helfen einerseits verstehen, wie jene Dynamik überhaupt möglich ist,
andererseits lassen sie erkennen, daß es nicht im Wesen der dynamischen
Prozesse der Moderne liegt, eine stetige Fortentwicklung zu garantieren.
Ohne Vertrauen wäre die krasse Abkoppelung des Raums vom zeitli-
chen Geschehen nicht möglich; ohne Vertrauen gäbe es die charakteri-
stischen sozialen Strukturen der Gegenwart gar nicht. Andererseits
genügen Stichworte wie »Ökologie« und »Industrialisierung des
Kriegs«, um die der Moderne innewohnenden Gefahren zu verdeutli-
chen.
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